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Gemeinsam über Grenzen gewachsen: Eine Region feiert ihr touristisches Jahrzehnt 

 

In diesem Jahr feiert der Tourismusregion Coburg.Rennsteig e.V. sein zehnjähriges 

Bestehen. Seit der Gründung im Juli 2015 verfolgt die länderübergreifende Kooperation 

mit ihren Mitgliedern aus den Landkreisen Coburg und Sonneberg, der Stadt Coburg 

sowie Kommunen aus dem Landkreis Hildburghausen das Ziel, die Region als 

Urlaubsregion erlebbar, attraktiv und verbunden zu gestalten. Im Rahmen einer 

Jubiläumsveranstaltung am 16. Oktober 2025 blickte man gemeinsam zurück. 

Was einst als Vision begann, ist heute lebendige Realität: Die Vereinigung fränkischer und 

südthüringischer Landschaften, Kultur und Tourismusangebote unter dem Dach der 

Urlaubsregion Coburg.Rennsteig hat nicht nur Wanderer, Naturgenießer und 

Kulturinteressierte begeistert – sie hat auch mit regionalem Engagement, innovativen Ideen 

und Zusammenarbeit ein starkes Netzwerk geschaffen. Im Rahmen einer 

Jubiläumsveranstaltung am 16. Oktober 2025 im Kurhotel Bad Rodach blickten Vertreterinnen 

und Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Tourismus gemeinsam auf eine erfolgreiche 

Dekade zurück.  

„Als wir den Tourismusverein Coburg.Rennsteig e.V. vor zehn Jahren gegründet haben, war 

unsere Idee klar: Wir wollen unsere wunderschöne, grenzübergreifende Region gemeinsam 

vermarkten und Gäste dafür begeistern. Heute können wir mit Stolz sagen: Der Plan ist 

aufgegangen“, so der Vereinsvorsitzende, Landrat Sebastian Straubel. Als „einen Schritt ins 

Ungewisse“, bezeichnete Straubel die Gründung des grenzübergreifenden Tourismusvereins, 

war man als Landkreis Coburg doch in den altbekannten Strukturen mit dem Oberen Maintal 

als Partner im Grunde genommen gut aufgehoben. Doch das Coburger Land wollte sich auf 

Augenhöhe mit seinen Nachbarn erfolgreich vermarktet wissen – professionell und mit 

Herzblut für die Heimat. 25 Jahre nach der deutsch-deutschen Wiedervereinigung lag der 

Gedanke dann natürlich nahe: „Die weit in die Geschichte zurückreichenden Verbindungen in 

unseren Nachbarlandkreis Sonneberg wieder aufleben zu lassen. Eine Region, die viele 

Gemeinsamkeiten hat, gemeinsam bewerben“, blickte er zurück. Schon damals mit von der 



 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

Partie: Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Coburg rund um Leiter Martin Schmitz – 

nicht zuletzt, weil der Tourismus damals wie heute einen nicht zu unterschätzenden 

Wirtschaftsfaktor für die Region darstellt.  Seine Aussage bestätigte der Landrat mit drei 

Zahlen aus der Statistik: „Mit jährlich über 9 Millionen Aufenthaltstagen im Bereich der 

Tourismusregion Coburg.Rennsteig werden über 370 Millionen Euro Umsatz im Jahr generiert. 

6780 Personen erzielen ihr Haupteinkommen aus einem dem Tourismus zuzurechnenden 

Bereich,“ so der Landrat. 

„Unser Tourismusverein hat in den zehn Jahren seines Bestehens seine eigene, aber für 

unsere Gäste auch jede Menge weiterer Erfolgsgeschichten geschrieben“, zeigte sich Straubel 

beeindruckt. Der Vorsitzende dankte allen, die am Erfolgsmodell Coburg.Rennsteig in 

irgendeiner Weise beteiligt waren und sind: „Sei es bei der Geburtshilfe und in der 

Gründungsphase, im täglichen Betrieb, um den Gästen den Aufenthalt so angenehm wie 

möglich zu gestalten oder in den Gremien, in denen schon jetzt über Vermarktungs- und 

Urlaubsideen der Zukunft gesprochen wird.“ 

Grenzenlos erfolgreich: Glückwünsche aus Bayreuth zum Jubiläum 

Welche Bedeutung die Tourismusregion Coburg.Rennsteig im thüringisch-fränkischen 

Tourismus gewonnen hat, zeigte sich auch durch einen hochkarätigen Gratulanten: Florian 

Luderschmid, Regierungspräsident von Oberfranken, überbrachte als Ehrengast seine 

Glückwünsche persönlich: „Mit der Tourismusregion Coburg.Rennsteig ist eine Region 

entstanden, die beweist, wie viel Kraft in Zusammenarbeit steckt. Hier werden Grenzen 

überwunden – geografisch, politisch und im Denken. Er dankte allen Mitgliedern für das große 

Engagement, ihre Leidenschaft und den Mut, neue Wege zu gehen: „Für die kommenden 

Jahre weiterhin Tatkraft, Zusammenhalt und kreative Ideen – damit die Erfolgsgeschichte von 

Coburg.Rennsteig weitergeschrieben wird und die grenzübergreifende Region noch viele 

Menschen begeistert“, so seine Wünsche. Dabei betonte auch er, dass Tourismus heute weit 

mehr als ein Wirtschaftsfaktor ist – er sei ein Motor für regionale Identität, nachhaltige 

Entwicklung und Lebensqualität: „Die Regierung von Oberfranken weiß um die Bedeutung 

dieser Arbeit und würdigt das große Engagement aller, die sich in den vergangenen Jahren 

für die Entwicklung und Vermarktung der Region eingesetzt haben.“ 

Zahlen, die für sich sprechen 

Mit über 1 Millionen Übernachtungen und 8 Millionen Tagestouristen (dwif, 2024) sowie stetig 

wachsenden Gästezahlen konnte die Region auch in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten 

Akzente setzen. Durch die Herausgabe und Etablierung einer beliebten Prospektfamilie (z. B. 

Gastgeberverzeichnis, Gastroführer, Freizeittipps, Themenbroschüren wie Glas, Spielzeug 

und ganz neu zum Grünen Band) sowie einer übersichtlichen, gut gegliederten Website auf 

Basis strukturierter Daten konnte der Tourismusverein seine interessierten Gäste sowohl 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
analog wie auch digital umfassend informieren. Projekte wie die Willkommenskultur 

Coburg.Rennsteig und das eigene Wanderevent „Grenzenlos Wandern in Coburg.Rennsteig“ 

runden das moderne Tourismusprofil ab. „Möglich wurde das durch die starke Kooperation 

zwischen Kommunen, Betrieben, Kultur- und Freizeitpartnern beidseits der Grenzen – wir 

haben unsere Gemeinsamkeiten gefunden, genutzt und gestärkt“, so Landrat Straubel. 

Ein Jahrzehnt des Miteinanders – und der Blick nach vorn 

Die Jubiläumsveranstaltung war vor allem auch Anlass, Danke zu sagen – allen Mitgliedern, 

Partnern und Unterstützern, die die letzten zehn Jahre mitgestaltet haben. „Gemeinsam haben 

wir viel erreicht, und wir haben noch viel vor“, so der Vorsitzende. Bei der Übergabe einer 

symbolischen Jubiläumsurkunde für zehn Jahre Mitgliedschaft wurde dabei noch einmal die 

besondere Bedeutung der beteiligten kommunalen Träger betont: Ohne das nachhaltige 

finanzielle Engagement der Stadt Coburg sowie der Landkreise Coburg und Sonneberg, wäre 

die Entwicklung der Tourismusregion Coburg.Rennsteig gar nicht möglich gewesen.  

Für die kommenden Jahre steht die weitere Umsetzung des Tourismus- und 

Marketingkonzepts an – nach zehn Jahren wird dieses aktuell überarbeitet und 

fortgeschrieben. Im Fokus stehen dabei Themen wie digitale Services für Gäste, die 

Fortführung und Weiterentwicklung der Willkommenskultur sowie das Themen- und 

Leuchtturmmarketing. „Zehn Jahre Tourismusregion Coburg.Rennsteig bedeuten für mich, 

dass aus vielen kleinen Initiativen ein starkes gemeinsames Netzwerk gewachsen ist. Wir 

können stolz auf das Erreichte sein und freuen uns auf die Herausforderungen der 

kommenden Jahre und darauf, unsere gemeinsame Region noch weiter voranzubringen“, so 

der Rück- und Ausblick von Dr. Jörg Steinhardt, Geschäftsführer des Tourismusvereins. 

 

(Infokasten) Meilensteine des Tourismusregion Coburg.Rennsteig e.V. 

2015: Gründung – aus „Oberes Maintal – Coburger Land“ entsteht Coburg.Rennsteig mit der 

Gebietsveränderung in Richtung Thüringen, Weihnachtsland Coburg.Rennsteig als erstes 

Projekt 

2016: Vorstellung Corporate Design, Tourismustag als Startschuss für das neue Tourismus- 

und Marketingkonzept 

2017: Beitritt Masserberg, neue Website und erster Gast, der über das eigene 

Buchungssystem bucht 

2018: Vorstellung der Tourismusregion auf touristischen Messen 

2019: Beitritt Hildburghausen und Eisfeld in die Initiative Rodachtal, Rekord bei den 

Übernachtungszahlen (937.000 Übernachtungen im gewerblichen Bereich) 



 
 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

2020: Corona als riesige Herausforderung gerade im Tourismus → Kampagne Heimatliebe 

und BR-Wanderwoche 

2021: Imagefilm und neue Website, Aufbau einer einheitlichen, touristischen Datenbank für 

alle Partner, Projekt „Willkommenskultur Coburg.Rennsteig“ 

2022: Erstes Wanderevent „Grenzenlos Wandern in Coburg.Rennsteig“ in Heldburg, 

Errichtung Autobahnschilder 

2023: Handbuch für Partner, Wanderevent in Steinach 

2024: Wanderevent in Bad Rodach, Übernachtungsrekord in einigen Kommunen 

2025: Jubiläum „10 Jahre Coburg.Rennsteig“, Wanderevent in Coburg, Erarbeitung neues 

Tourismus- und Marketingkonzept 

 

Über den Tourismusregion Coburg.Rennsteig e.V. 

Der Tourismusregion Coburg.Rennsteig e.V. (Gründung Juli 2015) ist eine 

länderübergreifende Kooperation, die sich aus Vereinsmitgliedern aus den Landkreisen 

Coburg (Bayern) und Sonneberg (Thüringen), der Stadt Coburg (Bayern) sowie Kommunen 

aus dem Landkreis Hildburghausen (Thüringen) zusammensetzt. Die Tourismusregion schlägt 

somit eine Brücke zwischen Nord-Bayern und Süd-Thüringen. Gemeinsam soll der Tourismus 

durch eine enge Verzahnung der einzelnen Angebote aller Mitglieder gefördert und ausgebaut 

werden.  

Gelegen zwischen Deutschlands beliebtem Höhenwanderweg, dem Rennsteig, und der 

ehemaligen Residenzstadt Coburg, bietet die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig neben 

wunderschöner Natur vor allem auch kulturelle Highlights. Die vielfältigen touristischen 

Angebote erstrecken sich von Aktiv-Natur über Kultur und Geschichte bis hin zu Gesundheit 

und Wellness. Zu den Besonderheiten der Region zählen vor allem die jahrhundertealten 

Traditionen im Spielzeug- und Glashandwerk. 

 

Bild: 

Jubiläum 10 Jahre Tourismusregion Coburg.Rennsteig e.V.: 

 v.l.n.r. Vorsitzender, Landrat Sebastian Straubel, Regierungspräsident Florian Luderschmid, 

Geschäftsführer Jörg Steinhardt;  © Berthold Köhler 

 

 

 


